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247/J 

der Abg.W e i k h art, S 0 h n e e b erg e r, S pie 1 b. Ü 0 h 1 e r, 
Ast 1 und Genossen 

an den BundesministerfUr Land- und Forstwirtschaft, 

betreffend die Führung der Verwaltung im Bundesminieteriumfür Land- und 
Forstwirtschaft. 

-, -,- ... '. 
Die .unterzetcbneten A"geordneten bedauern, festf3tel1en zu müssen, d,ass 

bed. Kontrollen dieVerwaltungsmethoden des BundesministeriUms fUrLand- und 

F.rstwirtsch~ft wiederholt als unzureichend empfunden wurden. 

So führt der Tätigkeitsbericht des Reohnungshofes für das VeI"ival tungs ... 

jahr 1953 beim Bericht über die Prüfungdes'Getreideauegleiohsfonds an; 

"Der Reohnungshof musste die gleichzeitige Ausüb~ der Funktion eines Ob-

ma.nnes der Verwaltungskommission und der eines leitenden Beamten im aufsiohts.·" 

rüDrenden Bundesministerium duroh ein und dieselbe Person a.ls unvereinbar bo­

mängeln, obwohl das Bundesministerium für Land- und Forstwirtsohaft hiezu den 

Standpunkt,vertritt, dass eine Unvereinbarkeit nicht vorliegt, da Vorsorge ge­

troffen sei, da.ssallfäilige Berufungen und Aufsichtsbesohwerden gegen Verfügungen 

deeGetreideausgleiohsfonds nioht von diesem Beamte~ ~ehandelt werden." 

Trohdem wei~ert~ sioh das Bundesministerium für Land- und Forstwirt-
, 

schaft, diese ,vom RechnWlgshof als unzulässig beanstandete Kumulierung von Ge .. 

sohäftsführung und' Kontrolle in einer Person ab~ustellen. 

Erst als der Nationalrat a.m 3. November 1954 einstimmig in einer Ent­

schliessung die Bundesregierung aufforderte, dem Nationalr~t einen Gese~zentwurf 

vorzulegen, welcher "vorsieht, dass Bedienstete einer Behö\I'de keinorlei Funktion 

oder sonstige Tätigkeit in einer der Aufsicht dieser Behörde unterliogenden 

ElnriehtUl'1ß annehmen oder bekleiden dürfentt , wurde diese für jede privatw'irt-
,. , 

schaftliehe Unterrieh~ selb,stverständliohe Trennung' der }t'unktionen durchgefillirt p 

In der letzten Zeit braohten versohiedene Zeitungen Beriohte über 

Un!ukifmmlichkeiten im Milchwirtschaftsfonde, der der Aufsicht des Bundes ... 

ministeriums für tand- und Forstwirtsohaft untersteht. Sohliesslioh wurde duroh 

:polizeiliohe Schritte bekannt, dass der Leiter der Forstabteilung des österrei ... 

chisohen Produktivitätszentrums, Heinrioh Tresnak, der selbst nioht einmal die 
, 

Studien an der Hoohsohule für Bodenkultur abgesohlossen hat, infolge einer r...ahezu 

kontrollosen Wirtschaft im Bundesministerium für Land- 'und Forstwirtsohaf't durch 
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Unterschlagung einen Schaden von fast einer Million Sehillingverureachen 

konnte. 

'Die anfragenden Abgeordneten haben keinen Zweifel an der persönlichen 

Integrität, des Herrn Bundesministers, sie müssen aber 1m Einvernehmen mit der 

brei1;en Masse d.es öet,erreichischen Volkes verlangen, dass die von ihm persönU.oh 

geübte Korrektheit auch bei den ihm unterstehenden Organen durohge,settt wird. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den :Et:errn Bundes­

minister für La.nd~ und Forstwirtsohaft die nachstehende 

A n fraß e: 

Welohe Schritte gedenkt der Herr Bundesminister zu ~ternehment um die 

Führung der Verwaltung im Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft 

auf jenen Stand zu bringen, der in den anderen Bundesminieterien üblich ist?, 

",.-.tII!'.-
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